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Wunöschau
Stuttgart , 26 . Mai . Gegenüber dem

Bericht des „ Enztäler" über die Haltung des
Abg. Wasner zum Enztalwasserprojekt ver¬
öffentlicht Wasner eine Erklärung

'
in der

„ Schwäb . Tagwacht " , nach der er sich weniger
entschieden als Gegner des Projekts geäußert
hat . Er führte darnach u . a . aus, daß er ein
entschiedener Gegner des Projektes sein würde ,
wenn damit eine Schädigung der Enztalbewohner
verbunden sein sollte . Bei verschiedenen Ein-
wänden dagegen habe man sich aber des Ein¬
drucks nicht erwehren können, als ob sie nur
erhoben wurden , um eine möglichst hohe Ent¬
schädigung von Stuttgart herauszupressen . Mit
der Anregung , zur Regulierung des Enzwassers
einen Stausee oberhalb Wildbad anzulegen , habe
sich Stuttgart seines Erachtens sogar ein Ver¬
dienst erworben . Sollte zutreffen, daß das
Projekt das Bedürfnis Stuttgarts nur auf
wenige Jahre befriedige , so würde er sich auch
als Stuttgarter Rathausvertreterganz entschieden
gegen das Enztalprojekt wenden müssen, indem
diese Summe dann richtiger für ein Bodensee¬
wasserprojekt — eventuell unter Mithilfe des
Staates — zu verwenden wäre . (Schw . M.)

Stuttgart , 26 . Mai . Die Verhandlungen
mit Stuttgart und Luzern, die als Endpunkt
der Nord - Süd -Luftschiffahrtlinie in Aussicht ge¬
nommen sind , nähern sich, wie der „Berliner
Lok. -Anz.

" schreibt , einem befriedigenden Ab¬
schlüsse, da diese Städte den großen Vorteil,der ihnen aus dem Anschluß an eine solche
Linie erwächst , eingesehen haben, und sich alle
Mühe geben , dem Grafen in jeder Weise ent¬
gegenzukommen . Für Stuttgart hat Direktor
Colsmann den Cannstatter Wasen , den Exerzier¬
platz der Stuttgarter Garnison als geeignet be¬
zeichnet . Mit Luzern sind die Verhandlungen
der Zeppelin- Gesellschaft betreffs ver finanziellen
Verpflichtungen und der Terrainerwerbungen für
die Anlage einer Lustschiffhalle beendigt. In
den nächsten Tagen schon wird der Vertrags¬
abschluß erfolgen . Damit erhält die Lustlinie
Stuttgart-Frankfurt-Köln-Düsseldors Luzern als
Ausgangspunkt. Eine vom Grafen Zeppelin
entsandte Abordnung weilt bereits in Luzern
und trifft die nötigen Vorbereitungen für die
Probefahrt mit „ Z . II "

, die mit einer Landung
an dem für die Schiffhalle in Aussicht ge¬
nommenen Platz am Vierwaldstättersee ver¬
bunden sein wird .

— Der Verband württembergischer und
hohenzollerscher Schreinermeister wird seine dies¬
jährige Landesversammlung am 11 . Juli in
Stuttgart abhalten .

— Das Evangelische Arbeitersekretariat und
Volksbureau in Stuttgart , Gerberstraße 2 k,
welches an jedermann , auch nach auswärts,Rat und Auskunft in allen Rechts - und Ver-
Werungsangelegenheiten erteilt , hat in den
Monaten März und April 1909 510 Geschäfts -
Nummern aufzuweisen . Hievon entfallen auf
Unfallversicherung 152, Invalidenversicherung61, Krankenversicherung36 , Arbeits- und Dienst¬
vertrag 16, Miete- und Wohnungswesen 4,
Haftpflicht 5, Forderungen 89, Familienrecht 5,
Vormundschaftswesen 32 , Nachlaßwesen 14,
Strafrecht 14, Armenwesen 7, Steuersachen 8,

Sonstiges 67 . Vor den Instanzen für Arbeiter¬
versicherung und bürgerlichen Gerichten wurden
10 Fälle persönlich vertreten , wobei in 8 Fällen
ein obsiegendes Urteil erzielt wurde . Die Be¬
sucher verteilen sich auf 297 männliche und
213 weibliche , 219 gewerbliche Arbeiter , 88
andere Arbeiter , 18 Dienstboten , 185 selb-
ständigeGewerbetreibende , Landwirte und Privat¬
personen .

Gmünd , 26 . Mai. Der mutmaßliche
Mörder der Witwe Kränzle , GoldarbeiterMath.
Leßler von hier, Vater von 8 Kindern , hat
sich selbst dem irdischen Richter entzogen . Er.
ist in einem Steinbruch in der Nähe erschossen
aufgefunden worden .

— Beim Seiltanzen brach ein Gerüst und
verletzte drei Kinder . Das Landgericht Tü¬
bingen hat die wegen fahrlässiger Körperver¬
letzung angeklagten Seiltänzer Anton Stey,Vater und Sohn, am 28 . Januar freigesprochen
weil sie nicht voraussehen konnten, daß -der
Haken, der schon 4 Jahre gehalten hatte,
brechen werde . Auf die Revision des Staats¬
anwalts hob das Reichsgericht das Urteil auf,
weil Pie Frage der Fahrlässigkeit nicht aus¬
reichend geprüft worden ist.

Friedrichshafen 26 . Mai Heute nach¬
mittag machte Graf Zeppelin mit dem neuer¬
bauten Flugschiff 2 . II seine erste Probefahrt.
Um 3 Uhr 48 Minuten bewegte sich der Luft¬
kreuzer langsam aus der Halle. Die Ausfahrt
war nach 3 Minuten beendet . Nach weiteren
2 Minuten erhob sich das stolze Schiff in die
Höhe unter Hurrarufen der Bedienungsmann¬
schaft . In einer Höhe von etwa 400 m machte
das Luftschiff eine vollständige Drehung und
nahm den Kurs nach Kostanz, um alsbald
wieder nach wohlgelungener Linksschwenkung
über die Manzeller Bucht zurückzukehren . Es
erfolgten weitere Uebungsmanöverin allernächster
Umgebung . Die Seitensteuerung mit dem neuen
Hecksteuer funktioniert tadellos . Die zwei¬
flügeligen Propeller, ebenfalls eine Neuerung,
arbeiten ruhiger und sicherer , mit viel weniger
Geräusch als die bisher verwendeten dreislügeligen
Schrauben. Um 4 Uhr 23 Minuten ließ sich
das Luftschiff direkt vor der Werft glatt nieder .

Pforzheim , 22 . Mai . In die katholische
Notkirche in Brötzingen bei Pforzheim wurde
eingebrochen , eine Opferbüchse beraubt und der
Weihwasserkessel in unflätiger Weise durch Ex¬
kremente verunreinigt . — Zwischen hier und
Mönsheim wurde ein Gipser von vier streikenden
Maurern angefallen und mit einem Prügel zu
Boden geschlagen .

Pforzheim , 25 . Mai. In der Lottham -
merschen Mühle in Brötzingen brach heute
nacht °U4 Uhr Feuer aus, das rasch eine
große Ausdehnung annahm . Die Mehl- und
Fruchtvorräte boten dem Feuer reichliche
Nahrung. Das Hauptgebäude brannte voll¬
ständig ab ; auch das Wohngebäude wurde
durch Wasser so erweicht, daß es abgetragen
werden muß . Ebenso brannte das in der
Nähe befindliche Wohnhaus des Milchhändlers
Ansel ab . Der Schaden beträgt gegen 300 000
Mark . Die Entstehungsursache ist unbekannt.
Bei dem Brande verunglückten zwei Feuer¬
wehrleute . Der 40 Jahre alte verheiratete
Bureaudiener Otto Konzmann stürzte 12 Meter

hoch von einer Leiter herab und blieb mit
einem Schädelbruch tödlich verletzt liegen. Er
ist Vater von sieben Kindern . Einem anderen
Feuerwehrmannsfiel ein Feuerhaken aus den
Fuß-

Mannheim . (Holzbericht .) Der Ge¬
schäftsgang am südd. Holzmarkt war während
der jüngsten Zeit still . Das Fehlen der Un¬
ternehmungslust wirkte ungünstig aus den Han¬
del ein, und bei Verkäufen größerer Posten
bedurfte es schon stark in die Augen springen¬
der Konzessionen . Das Angebot ist auf der
ganzen Linie beträchtlich. Der Markt birgt
sehr große Bestände an Brettern, die der Kon¬
sum nicht so rasch aufnehmen kann, zumal
das Baufach vorläufig nur geringe Mengen
konsumiert. Rundholz war fest im Preis, hatte
aber wenig Geschäft . Die Zufuhren neuer
Ware waren bisher klein. Das Käntholzge -
schäft war nicht belebt . Die Preise sind infolge
dessen auch nicht mehr so fest, wie bisher.
Frei Mannheim wurden zuletzt mit üblicher
Waldkante geschnittene Tannen- und Fichten¬
kanthölzer zu 40 Mk . angeboten .

Lörrach , 21 . Mai . In Herten hatte ein
6jähriges Mädchen im Walde Maiglöckchen
gesucht und die Blumen zwischen die Lippen
genommen. Dabei muß rwn dem Maiglöckchen¬
gift etwas an eine wunde Stelle geraten sein,denn in kurzer Zeit schwoll das Gesicht des
Kindes an . Der Arzt konstatierte eine schwere
Blutvergiftung .

Bühlertal , 21 . Mal . Das Kurhotel Bären¬
stein wurde heute vormittag in freiwilliger Ver¬
steigerung ausgeboten . Das Höchstgebot (173 000
Mark) erfolgte durch den Vorschußverein Bühl.
Der Zuschlag wurde aber nicht erteilt .

Aus Unterfranken , 21 . Mai . Einen
hübschen Beitrag zum Kapitel der Submissions¬
blüte lieferte die Vergebung der Arbeiten für
Erbauung eines Solereservoirs in Bad Kissingen .
Für die Erd- , Maurer - und Betonarbeiten waren
15 Angebote eingelaufen ; das billigste mit 75444,das höchste mit 159 207 Mk . Auf die Rohr¬
leitungen submissierten 4 Firmen, von denen die
billigste 7957, die teuerste 13 287 Mk. forderte .

— Wie man aus Ems mitteilt , kam in
einer Versammlung des dortigen Bürgervereins
ein ganz merkwürdiges Ergebnis einer Trink¬
wasseruntersuchung zur Sprache: Ein Einwohner
hatte die Aufforderung erhalten, jdas Wasser
seines Brunnens untersuchen zu lassen . Der
Pfiffikus tat , wie ihm geheißen, nur entnahm
er die für das Untersuchungsamt in Wiesbaden
bestimmte Probe nicht seinem Brunnen, sondernder städtischen Wasserleitung . Und richtig traf
auch der Untersuchungsbefund bald ein : Das
Wasser ist ungesund, der Brunnen muß zuge¬
schüttet werden.

Berlin , 25 . Mai . Fürst Philipp zu Eulen¬
burg , gegen den bekanntlich noch immer das
Verfahren wegen Meineids schwebt, ist zur
Kur nach Bad Gastein abgereist . In seiner
Begleitung befinden sich die Gattin und der
Hausarzt. Der Fürst hatte vor Antritt der
Reise die Genehmigung der Berliner Staats¬
anwaltschaft nachgesucht und erlangt.

Berlin , j22 . Mai . Der frühere Reichs¬
tagspräsident Graf Ballestrem hat 300,000 Mk.
zum Bau einer katholischer Kirche in Kostau



gestiftet . Die Stiftung erfolgt zum Andenken
an den Sohn des Grafen Ballestreem, der
dort kürzlich, wie bekannt, bei einem Automo¬
bilunfall tödlich verunglückte .

Konftantinopel , 25 . Mai . Exsultan
Abdul Hamid hat sich von Saloniki aus in
einem eingeschriebenen Briefe an die verschie¬
denen Konstantinopeler und auswärtigen Bank¬
institute mit dem Ersuchen gewendet, ihm sein
Guthaben nach Saloniki zu überweisen. Es
scheint jetzt, daß ein vollständiges Einverständnis
zwischen dem früheren Sultan und der Regie¬
rung wegen Herausgabe des Vermögens besteht .

New - Aork , 25 . Mai . Die Gebrüder
Wright erhielten bereits 80 Aufträge zum Bau
von Aeroplanen . Sie nehmen eine bedeutende
Vergrößerung ihrer Werke vor .

Ans Mt imd Uingkbmg.
Neuenbürg . (Tagesordnung für die an

Pfingsten hier stattfindende Landes -Versamm-
lung evangel. Arbeiter -Vereine Württembergs ) .
Pfingstsonntag , den 30 . Mai : Empfang der
Delegierten durch die Quartierkommission am
Bahnhof , woselbst im Wartesaal 2 . Klasse
die Quartierbillete ausgegeben werden . Treff¬
punkt für alle : Lokal zum bayrischen Brau¬
haus . 3 Uhr : gemeinschaftlicher Spaziergang
auf das Schloß und um die Stadt vom Lokal
z . „ Eintracht " aus . 4 Uhr : Sitzung des Ver¬
bandsausschusses im Gasthof zum „Bären " .
7 Uhr : Begrüßungsversammlung im Saal des
Gasthauses zum „Anker"

. (Schluß 11 Uhr .)
Pfingstmontag , den 31 . Mai : 8 Uhr : Beginn
der ^Hauptversammlung im Saal des Gast¬
hauses zum „Anker"

. 1 . Morgenandacht
(Dekan Uhl .) 2 . Eröffnung und Begrüßung
durch den 1 . Vorsitzenden. 3 . Jahresberichte
des Vorsitzenden, Verbandsschriftführers , Sekre¬
tärs , Schriftleiters , Verbandskassiers . 4 . Vor¬
trag von Handelskammersekretär Dr . Kehm-
Ulm : Die Reform der Arbeiterversicherung.
5 . Vortrag von Verbandssekretär Fischer : Lan¬
desverband und Einzelvereine . 6 . Besprechung
der Anträge . 7 . Wahlen (sämtliche Chargen
und Vorstandsmitglieder ) . 2 Uhr : Gemein¬
schaftliches Mittagessen im Gasthof z . „ Bären " .
(Preis ohne Wein Mk . 1 . 60 .) 4 Uhr : Spa¬
ziergang ins Schloßwäldle und zwangloses
Beisammensein im Wirtschaftsgarten zum
„ Palmenhof " . Pfingstdienstag , den 1 . Juni :
Ausflug nach Wildbad .

Alnterrhcrlsiertdes.
Er soll dein Herr sein.

Erzählung von C . Aulepp -Stübs .
(Forts .) ( Nachdruck verboten .)

„ Ach nee, das sind sie nicht " , stottert Karl
und sieht seine Untertanen an.

„Nun sehen Sie wohl ! Doch adieu, ich
muß eilen, denn ich möchte nicht gern naß
werden .

" Ehe der Alte noch ein Wort des
Dankes erwidern kann, ist das junge Mädchen
zwischen den Bäumen verschwunden.

Die dunklen Schatten nehmen sie auf —
sie eilt und eilt, aber sie heften sich an ihre
Fersen , — gleich sich emporringelnden Schlan¬
gen, winden sie sich an dem schlanken, bieg¬
samen Körper in die Höhe und werfen sich auf
das arme , zuckende Herz . Seltsam bange, von
Schauern geschüttelt , kommt das sonst so Wil¬
lensstärke Fräulein Doktor in seinem Zimmer
an . Eine unerklärliche Angst preßt Hilde das
Herz zusammen, große Schweißtropfen perlen
auf ihrer Stirn . Sie fühlt etwas nahen,
etwas dunkles, furchtbares, vor dem sie sich
nicht wehren kann, das sie erwarten muß in
Angst und Schmerz . Sie wirft sich auf das
Ruhebett , ihr Körper zuckt konvulsivisch auf —
doch endlich löst sich die entsetzliche Spannung
ihrer überreizten Nerven — erlösende Tränen
kommen , sie weint bitterlich und ihr Inneres
vibriert noch lange , lange nach, im leisen Er¬
zittert: ihrer bangen Seele . — Drüben aber ,
in der Portierloge , steht der alte Karl vor
Doktor Paulus und nimmt schmunzelnd eine
Zigarre in Empfang . Er hat ihm soeben das
Erlebnis mit der Mütze berichtet und schließt
nun mit den Worten :

Und ich sage Ihnen , das ist nicht gas erste
Mal , daß unser Hildchen, was unser Fräulein

Doktor ist " , verbesserte er sich respektvoll , „ gegen
mich so ganz besonders gut ist ! Nee, so ist sie
immer gewesen ; schon als Kind , als sie hierher
kam .

"

„ So ? " Doktor Paulus sah nachdenklich den
Dampftvölkchen seiner Zigarre nach . Er hätte
gern noch einige Fragen an den Portier gerichtet
aber es widerstrebte ihm , die Dienerschaft aus¬
zufragen . So grüßte er nur kurz und verließ,
in tiefes Sinnen versunken , die Portierloge .

4 . Kapitel .
Wochen sind vergangen . Doktor Paulus

sitzt im Aerztezimmer am Schreibtisch. In
grüblerischer Stimmung starrt er auf das weiße
Papier vor sich, dann schüttelt er den Kopf und
lehnt sich weit in den Sessel zurück. Er denkt
an Hildegard Lutz . Noch niemals hat ein Weib
ihn so beschäftigt, sein ganzes Innere so in
Aufruhr gebracht wie sie . So sehr sich sein
Stolz auch dagegen auslehnt — er muß das
Mädchen bewundern , die ihre schönsten Jugend¬
jahre m anstrengender, aufreibender Tätigkeit,
im Dienste der Kränken und Elenden verbringt .
Sie kannte nichts weiter wie treueste Pflichter¬
füllung . Freudigen Herzens sah er sie Tag für
Tag mit derselben Liebe , derselben Hingebung
ihren schweren Beruf erfüllen . Eine glückliche
Kur, die Wiederherstellung und Kräftigung eines
besonders elenden Kindes war für sie der schönste
Lohn.

Der Doktor verkehrte in der Familie eines
Kollegen. Dort sprach man mit wahrem Ent¬
husiasmus von Hildegard und bedauerte tief,
daß sie fast nie in Gesellschaft ging. Die junge
Hausfrau konnte sich ausnahmsweise rühmen,
daß Fräulein Doktor einmal zum Tee bei ihr
gewesen war , doch seitdem waren Monate ver¬
gangen und sie hatte , trotz aller Bitten , sie
nicht vermocht, einmal wieder einen Abend bei
ihr zuzubringen.

Er dachte an den Auftrag , welchen die junge
Frau ihm gegeben hatte . Ob Hilde wohl seiner
Fürbitte folgen würde ? — Plötzlich fährt er
leicht zusammen und die , welche seine Gedanken
unausgesetzt beschäftigt , steht in ihrer ganzen,
mädchenhaften Lieblichkeit vor ihm . Er erhebt
sich und sich leicht verbeugend, fragt er : „ Wünschen
Fräulein Doktor etwas ? "

„ Ich wollte fragen , ob Sie Ihre Notizen
beendet haben und Sie bitten , einmal rasch mit
mir zu gehen .

"

„ Die Notizen sind noch nicht gemacht , aber
mitgehen werde ich sofort .

" Sie steht ihn ver¬
wundert an . Er liest eine Frage in ihren
großen Augen und sagt so leichthin : „ Da war
noch so mancherlei zu überlegen .

"

„ So , so ! " nickt sie , und dann : „Doktor-
Müller hat uns ein kleines Mädchen geschickt ;
ich bin gespannt, was Sie zu dem Fall sagen .

"
Sein Auge leuchtet freudig auf . Fräulein

Doktor hat ihm schon oft Beweise gegeben , wie
viel sein Urteil ihr gilt . Es scheint fast als
ob es ihr ähnlich ergeht wie ihm — sie begegnen
sich in gegenseitiger Hochachtung. Und fürwahr ,
der hohe , breitschulterige Mann , mit den ein¬
drucksvollen Zügen und dem durchdringenden
Blick der dunklen Augen, den weder ihr Wissen,
noch ihre leitende Stellung imponiert, ist so
ganz der Mann , der das Interesse Fräulein
Doktors erwecken muß.

Sie steht hoch über dem Durchschnittsmaß
ihrer Mitschwestern, die wohl bewundernd zu ihr
aufschauen , ihre Zurückgezogenheit und nimmer¬
müde Arbeitsfreudigkeit aber nicht begreifen
können . So steht sie allein auf ihrer geistigen
Warte , und nie ist ihr dieses Alleinsein so zum
Bewußtsein gekommen wie seit ihres Onkels
Abreise. Seine geistrge und sittliche Bedeutung
haben sie gelehrt, hohe Anforderungen an die
Menschen zu stellen , und da war ihr bisher
keiner begegnet, der denselben entsprach .

Doktor Paulus war der erste Mann , der
ihr keine Bewunderung gezeigt , sondern ihr ganz
offen seinen Widerwillen gegen die einen männ¬
lichen Beruf ausübenden Frauen gezeigt hatte .
Und während jihrer gemeinschaftlichen Tätigkeit
hatte er ihr noch manches Mal sein Mißfallen
kund getan, wenn auch in milderer Form und
nicht wieder mit solcher Auflehnung, solchem
Trotz gegen ihre Oberleitung , wie in den ersten
Tagen seines Hierseins . Sie sah recht gut,
daß es ihn Ueberwindnng kostete, aber sie sah
auch , daß sein Auge oft mit Bewunderung auf

ihr rnhte . Cs tat ihr wohl, zu wissen , daß sie
Schritt für Schritt sich seine Achtung vor ihren
Kenntnissen erzwang, daß sein Vorurteil bereits
ansing, leise ins Wanken zu kommen . Viel
merkte man allerdings noch nicht , und als er
jetzt an ihrer Seite den Korridor entlang
schreitet , da trägt er den Nacken so steif, den
Kopf so hoch, als ob er der gebietende Herr
hier wäre .

Sie schaut ihn an und muß leise lächeln.
Eigentlich ist es ihr gerade recht , daß er so
und nicht anders ist . Ihre eigenartige Natur
verlangt Stolz , Größe und Karakterfestigkeit.
Wäre der Doktor ihr in demütiger Bewunderung
und ehrerbietiger Dienstbeflissenheit entgegenge¬
treten , sie würde sich in Gedanken schwerlich so
viel mit ihm beschäftigt haben . Er wäre ihr
schließlich nicht mehr gewesen , wie die paar-

jungen Herren ihrer Bekanntschaft, die ihr fade
Schmeicheleien sagten und die sie als Gäste
ihres Onkels doch höflich behandeln mußte, ob¬
gleich sie ihr fast verhaßt waren mit ihren
Huldigungen .

SS - — - — VsrrsieliniL
cker v .24 —26 . Skai au^emolcketeü kromäou

LKl Lj »LI»oteL .
kraukoubamsor , brau Koisi'ngtors
Mooicko , Kr . dustav mit kri . Tooktor

unä Koäng . Koriin
Kaupt - kismwing , krau kV. Hamburg
Selb, Kr . 8 . , Koutuor m . kr . dam . Uüuebon

Lotel Lelievuv .
Ksgasso ' kloxs . kaul Kruxoiios ( Koigisn )
Konllriebs , klous . u . Lüaäms. ^ . , Kiögo (Leigiou )
Ostorrotir -Äoboi , krau koutioro m. 8obu
MKr . Kittmoistor Ostsrrotb Koriin
8isg , Kr . k . , Koutnor Koriin
üob , Kr . W . , Koutuor m . kr . dom . Drosllon

<4»«tl » . L. L » «l . Lot .
8träboi , Kr . Koo Libsraoir

Lotet Villa vo » ««r <li »
Kaur , Kr . dustav , Kommsrrüonrat mit

krau dom . Kibsraeb
8toriroi-Kaur , krau Nario Ravensburg
Deute:, Kr . <4 . kV . , mit kr . dem . Kmstoräam
8utton , Kr . ü . kV . K . Kausanns
Daus , Kr . K . K . m . 2 kri . ll'öobtoru Kausanne

Lotei
k,aib , Kr . kerci , Laukboamtor kroiburg

L » «tli . « Li ««ol »al,a .
Kursor , Kr . Llautroä , Kautm . Mruborg
Kritao , Kr . kV . , kirotograpb kraukturt a . kl.
8tsrv , Kr . Otto , Kautm . Kslibronn
Koebstamxtor , Kr . Willi . , Kodrsr Karisrubs
Kuba , krau Lieouore Riga

L »«tl » . » LILiitravIrt.
Woubaas , Kr . Lbingsn
krismauv , krau Wriek

Villa Laosvliaani ».
(ttsorss ItLtli)

Kiusius , krau krivatioro Drosäsn
L »»tl » . a . Lirsel » .

Werkmeister , krau Liaubourcn
Wuuckoriiok , krau K . Kossdaussn

Lotvl Kliiiopp .
Kübuor , krau -lob . mit Leinvester Okomnitt
Ko ^maun , Kr . llosek mit koeiiter krau

Roolltsaurv . Küste ! n m . Kiuck u . Kogi . Koriin
8tsnbarä , krau 8 . 8toekboim
8ebsiiba8 » , Kr - käuarch krivatier mit

kri . Idoktor Hamburg
Kobiiiug , Kr . kugou Koriin
Koxpvi , krau H.rtb . , mit kri . Doebtor Koriin
daoäieks , Kr . rkcioll mit krau dom . Koriin
Kllmauu , Kr . K . Komptso
8tössoi , Kr . kabrikaut Düssoiäori
8täs8oi , krau kau ! Düssoiäork
klattbis , Kr . Dr . H 8trassbnrg
Korobaräi , Kr . ,1. mit kri . Doebtsr Keipeig
Kursor , kri . mit kri . Koullorson Hamburg

Lotel L«IL. Love » .
Rütksr, Kr . Korwauu , Dr . zur . üustmrat ,

Rsobtsanrvalt ouä Kgi Katar Kalis s. 8.
La »tl » . alte » Ittixlo .

8tamor , Kr . kmii , 8oknoiäorm8tr . Kored
Kabn , Kr . Kouis , jr . Kaukm. Ztuttgart
Oottingor , Kr . 8taätrat , kabrikaut Koreii
kritr , Kr . Wiikoim , Kürsoimor Kored
8ovbaek , Kr . Karl Korcd
doriaob , Kr . Okristiau , 8tornrvilt Kored
Kassort , Kr . Karl , 8ebuittabrikaüt Koreir
Kaufmann , Kr . Wiiboim korclr



Mob , Br . Xarl , Lebrsinsrmstr. Boreb
Lusrbaeb , Br. August Dorok
Wabl , Br . Obristian Doreb

Ilvtcl AI»i8«I».
Lralt, Brau krivatisr Blor^ksim
8 ölt, Br . Rsntisr Rsgsnsburg
6ö6sel>, Br . Rudolf, Fabrikant Breslau
Bippmauu, Br . Bsrdiuaud , Dr. Bsrlin
8ebvvar2 , Br . Berdinand, Fabrikant Bsrlin
Uangoivitr!, Nr . Babrikant Lrsslau
Osrbard , Br . Baul , Badrikbss . mit Brau

Osm . Osls (Ssklssisu)
ß U »4«I

Oosslau, Kr . Lollinspsktor mit Brau Osm .
und Boebtsr Uüuebsn

boeksispsu, Br . Oskar Dortwuud
H «t«I K°o«1.

VON Uglaiss , Brau Obsrstisutnaut mit
Brl . Bosbtsr Uüuobsu

IVagner , Brau 6 . Brankiart a . U.
2slkwanu , Brau Assessor Wissbadsu
but/ , Br . W . mit Brau Osm . Breudsustadt
v. Brauksnbsrg , Br . Baroniu m. Bsdng . Oasssl
Blliot , Nrs . FlgiorH « t «1 S! Avis . lk«88 .
Oronsillisr , Br . Berlin
Baeksr, Br . Bans mit Brau Osm . Berlin
van Uarksn, Br . D . , Xgl . Bolsekauspislsr

Stuttgart
Beldksiw , Br . Nürnbsrg
Lopx, Br . ^.., Xautm. Xün^slsau
Balles, Br . Julius, Rvp . Bsebniksr Men

Hai «I iknssisvl » «^
iVeker, Br . L . , Lim . mit Br . Osm . Lolingsukieliter, Br . O. , Laukdiroktor Dessau
kiektsr , Br . L . , Baurat Strassburg

!8oIivv»rLv »1dXvt«l.
Bönig , Br . Wilbslm Doliel
voller, Br. doset, Bankbeamter Ravensburg
lieber, Br . Bari , Xaukm . Brsiburgösuerielä, Br . d. , Kapellmeister DudvvigsburgKLvtvI u . < :»fe 8 «I»n»rd .
Veil, Br. Brisdriek , Vrsbitskt Stuttgart
Bassier , Br . Dr. , Brotsssor m . Brau Dem .

u . Melitero Xarlsrubs6 »8tti L. 8ai »i»«
öujard , Br . Eltons, Direktor Stuttgart
Kiesel, Br . Stuttgart
Kiesel , Br . Wilb - ^ .potbsksr Lssliugsu
IVisämann , Br . Ingenieur Stuttgart

Vr . Itravliliald , Lekrsinsrwitr.
8tröbtzle, Br . Deo , Landwirt Bisebbaeb

< liI . ir,»tt ^« ir 81-,
8aaw , Brau Ratb Brivatisrs Brankental (? fal2)

Odrmaelisr lktatt.
OrLtiier, Brau OaugsbaussnVilla
Bönnings, Br . Brisdriek, Direktor mit

Brau Osm . u . Lolin ObarlottsnburgVilla OI»ri « tii »v
lVilwannr , Brau Oonsul Breiburgl' « « 8i,>« II ;»« 8 vr «I»LILK «L .
llsebingsr , Br . Bob . , Rsntisrs Uünoben

Obsrtörstsr Vr «8«I»sr
breseber , Brl . Uaris u . Dbskla StuttgartVialr «iri88«i»8tati «i».
lllugingsr , Br . Braeeptor a . D . Waiblingen
Steinbilder Brl . Reutlingen8 iialttli « « Hitvl w «. Rs,tl>».mi8»88s.
Bünsdaob, Br . Orossgartaol »

Villa Llrilr ». j
Messner , Brl . Bauline, Debrsrin Nürnberg^oeb , Br . Bseknungsrat mit Brau

Oew. Lranäenburg a. B.
uolämann , Brau Duise mit Lödnoksn

Brankturt a . U.r«8et L>» Lr «8, Itbn«bs.ek»tr.»Ml , Br. Oetttrieä , Brivatier Oailäort
^ Il e i ui r»» !» S»io8 «i»an «" IP , Br . Ottilie , B . Oberingenieurs Wts.

Augsburg
„ tztütlllvl , Msktrotsebniksr.oassler, Brau Oaroline B'amm
o VIII » Hevlrsr .
oteginaller , Br . B . , Babrikbesit ^sr m . Brau

Oew . Bisenberg
.. VLB» Hl»tiei >8l !»« 1e« .
koxe , Br . Otto, Nagistratssekrskär mit

Brau Oem. Berlin
^ <>i < 8< Ii,vi «tel ' IIolBiililllll -.«ober, Br . Otto, 2oilsekretär mit Brau

Vill » lLar1 »1b»ck.Bobsnleicner, Br . Xgl. Regierungs- u .
Veterinärrat La^reutk

Weller , Brau Babrlkaut XöuigsbaebV! Ua
WsitlauB, Br . ^obann , Weiubcll. Augsburglk'r . Hr » ll88 , Astügsrmsti -. , ll »upt8tr .Holländer, Br . Beiuriek, Bautmavu

T'balmössing (Bauern )Vitl » tLr »« s«.Oallus , Br . Otto, Biseubabukauptkassier jmit Br. Uuttsr u . Lekvester Uagäeburg ,Witrrk Lüdler .Bartwann , Br . Ortssteuerbesmter ^sn^
(Villa Baigad.)Lebmiä , Br . w . Brau Oem. Beeustettsn b . Bim

La » » ILnvti .Leböb, Br . Vikt. Loutkoten
^ lteueclsr , Brl . Narle , Brivatiere Uünebs

WagsnvSrtsr Lavknsr .Bolen, Br . Ulbert Bsuokireben
VIII» L »üi»ei?.Bainrelmaisr , Br . Bowse, Brivatiere Dresäen

Rainer , Brau Bouise, Brivatiere Bübingen
Vill :,

Wenkebaeb, Brau Brivatiere mit Brl.
Boebter Brannsebvveig

! Ltörwsr , Brau ' Lrsmerbaten
Bseker, Brau Lanitätsrat Bannover
Uagsr , Brau Vlsxaväsr Rarlsrube

RotkoLäitor Ii « lte « t»vrjx «r -
Ooes , Br . Brieäriek , Direktor Bamberg

IHtal . I -iilt » ,
Lopp , Br . Oarl , Xaukm. mit Br . Boekter

nnä Lebvvisgsrsobn Brankturt a . U.
^ViIIlt il« l l ut « , Hauptstr . 117 .

^agsttelä

Boläsr , Brieäriob
-Isrger , lobannes
Wolüngsr, ^.äolt
Usdus , Xasxer
StoWer, Duävvig
Bueksebeiter , Bbilipp
Biinsxaek , Barl _2labl der Bremäsn . 1327

Unterlenningen
Stuttgart

Obersontksim
Obersontlisim

Bsulantern
Beulautern

Sontbeim

Lisgburg

0bemvit2

Blberkelä

Wür^bnrg
Sontboten
Düsseldorf

Sebiek, Brau Laukms . Oattin
H liH» AlstliLIÄv .

Uengel, Br . Uax mit Brau Oem .
Villa A»« » tvdvir «

Bübner, Brau mit Leglt.
Bsimendakl, Br . ik.

V lII » I ' « « Iiil <;.
Oordemann , Bri. Vnna u . Naris
Ber/ , Brau Rarolins , Brivatiere
Rittvrbotk , Brau Beiuriek

Hrlllti ' . i ' lrll » Wir », OIg»»tr . 20 .
Broiler, Br . doset, Bankbeamter Ravensburg

albert Ik:» l» I « «1e > , Libsr ^.
Leruer, Brau B . Uetrigermstr. Wte.

Stuttgart
Lerner, Brl. d . Stuttgart

lktsri 8vI »iH , S » ääiell«r .
Beil , Br. Rnnig. , Brivatiere Nürnberg
Devkaut , Brau Obristinv , Xomm .-Rats.

Oattiu Nürnberg
Verwalter 81illi «Il Nilii »l ^ r .

Dobrmann , Brau Uaris Blaubeuren
Vill » l8an»iu «r8i >erL

Liber, Br . Ingenieur Stargard i . k .
VNI » irvlkor .

Bisob, Brau Reobuuugsrat Steglitz
Biseb, Br . Reebnuogsrat Steglitr

I r . I ' reibvr , L »ukwsun.
Stisgelsebmitt , Br . L . , Brivatisr
Sekudertk , Br . dob . Bapt. , Lautm.

WermischLes .
— Wieder ist die Zeit gekommen , wo der

wirklich naturliebende Spaziergänger draußenin Wald und Feld sich ärgern muß über den
Unverstand seiner barbarischen Mitmenschen,wo ihm das Herz blutet , wenn er die vielen
Blmnenleichen sieht, die an Wegen und Straßen
herumliegen, unnütz gepflückt und schnell weg¬
geworfen, nicht immer nur von Kinderhänden ,
sondern ebenso oft von Erwachsenen. Wenn
die Natur auch schier unerschöpflich ist in ihrer
Fülle, so sollte man doch nicht in diesem Reich¬tum wüsten. So verständlich und begrüßens¬
wert es ist, wenn sich der Wanderer von seinem
Frühlingsausflug einen Frühlingsgruß in seine
Wohnung mitnehmen will, der ihn dann dort
erfreut, so verwerflich ist es, wenn darin zu viel
getan wird, wenn man wahllos alles abreißt ,was einem in die Hände fällt . Die Sträuße
wachsen ins Ungemessene , eine Stunde wohl
trägt man sich damit , dann fängt man an,
auszuscheiden und wegzuwerfen. Und dann
liegt die Frühlingspracht im Staube auf der
Straße , daß einen jammert. Jean Paul ist ja
heute altmodisch und wird nicht mehr gelesen ,aber ein paar schöne, beherzigenswerte Worte
von ihm lauten :

S 'ist alles heilig jetzt,
Und wer im Blühen einen Baum verletzt.Der schneidet ein wie in ein Mutterherz ,Und wer nur eine Blume pflückt zum Scherz ,Und schleudert sie dann von sich sorgenlos .Der reißt ein Kind von seiner Mutter Schoß ,Und wer dem Vogel jetzt die Freiheit raubt.
Versündigt sich an eines Sängers Htaupt . . . .

(Fatale Frage .) „ Glaubst du, liebe
Emmy, daß du mit dem Gehalt, den ich be¬
komme, ausreichen wirst ? " — „ Ich schon —
aber wovon willst du leben ? ! " (Flieg . Vl.)

— Die große Geldlotterie des Stutt¬
garter Wöchnerinnenheims findet garantiert
am 29 . Mai statt . Der soeben ausgegebene
Jahresbericht von 1908 weist auf die erfreu¬
liche Tatsache hin , daß die Zahl der Aufnah¬
men gegen das Vorjahr um 164 gestiegen ist ,
gewiß ein Zeichen dafür , daß das Wöchnerin¬
nenheim existenzberechtigt ist . Der Fehlbetrag
von 3032 Mark ist hauptsächlich darauf zu¬
rückzuführen , daß 81 Prozent der Pflegebe¬
fohlenen den Minderbemittelten angehören, dazu
kommt , daß der Verein große Auslagen für die

n 4ianl,' v ! Verzinsung der Schulden hat die im Betrage
n Noviin l vrm 12000 Mark auf dem Hause Silberburg-

Jtraße 85 lasten, ein Ergebnis, das bei den
minimalen Sätzen für die 3 . und 4 . Klasse
nicht wundernimmt . In Würdigung des ge¬
meinnützigen und wohltätigen Charakters der

öambsrA
BawborA

Betör, Brau F.. Wts . Nouvvisd a . Rk . ! welche die stattliche Anzahl von 1764'
, Geldgewinnen mit 48000 Mark und Haupt-H «r «»»iu » Vr «Lk«r , !

gewinne von 20 000 , 6000 Mark etc. aufweistNsllinASU ^ Hermann noch Gelegenheit geboten, sein
! Scherflein durch Kauf von Losen ä 1 Mark

Sebmid, Br .
VUL » 3» !pxi » vr .

Läullilor , Br . Broviautmsistor mit Brau
^ ,

Bim a . D . beizutragen, welche m allen Bargeschäften und
V1LL» VBkVai-1«. bei der Generalagent »!! I . Schweickert, Stutt -

Uüllsr , Ur . B . Novv Baruot (LuZIand ) gart, Marktstraße 6, zu haben sind . Für rich -
Uülior Urs. New Laroot tige Einhaltung der Ziehung am 29 . Mai über-

6em .
v Vllli » .I « Il » « n » .
busbtz , Brl doli .
p H»« « Wassili »»» «.^ bis , Br . Bein rieb , Xautm.
. , VIII » L » i8 «r WillDli » .

Hamburg
Borlin

Dondoll
kwami , Br . Rudolt , Laulm , Darmstadt

UMor Uiss Nov
Zerrte Val «, LöoiA Larlitr .

Nssb, Br. Uiebaol mit Brau Ovm.
Wiesoutbsid (Lavorn)

H-udviL HVvI»«r , Lüksrmsmtsi
Ouukol , Br . doset , Sobmied Dummiiigou

V illa VV» I,lVvlr- ,l «-n .
Baor , Br . Vldort, Broviautmsistor mit

Brau Osm . Raibsnov
von Uagdsburg, Br. gsb . v. Boms^sr Botsdam
Rivglsr, Br . Obr . , Babrikaut Vaikiugsu a . B.

Vliiia VV i Icklirvtt Wie . , Lövobs.ob»tr .
Biugsr, Br . Baukdirsktor Wismar

Uarstalisr , Brl . Uarta Xircbbsimu . B .
Xssrl, Brl. Seborndort
Bsirsr , Br. Vdslwanvstsldsu

Iirr »« It«;i » l»eli >,
Sebimmsl , Uaris Stuttgart
Blmsr , Ulbert Stuttgart
Lsus, Brust ^ uiugsu

Laruvt nimmt die Generalagentur I . Schweickert jede
Garantie.

„ Massage als Mittel zur Heilung
vieler Krankheite « , zur Beseitigung
von Muskelschwäche und zur Verschöne »
rung des Menschenkörpers . " Von
Schmieder . Kommissions-Verlag von Edmund
Demme , Leipzig. (0 . 20 Mk .)

Unter der Bezeichnung Massage birgt sich
ein Heilverfahren , das ungeachtet aller Fort¬
schritte , die ihm zumal in der Neuzeit zuteil
geworden , noch immer nicht jene Beachtung
gefunden hat , die dasselbe als wahrhaft volks¬
tümliche Kurmethode , aus der jeder Segen zu
schöpfen vermag , verdient .

Zweck des vorliegenden Schriftcheus ist es
nun , in dieser Beziehung und zwar in gemein¬
verständlicher Form Aufklärung zu geben und
zu einem Kurverfahren zurückzusühren , an den»
sie heute achtlos vorübergehen.



Wilvdav .

Orlspolycitiche Vorschriften
betreffend den Radfahrverkehr und den Verkehr mit Kraft ,

fahrzenaen innerhalb der Stadt Wildbad und deren
Umgebung.

Auf Grund des § 366 Nr . 10 des Reichsstrafgesetzbuchs , des
8 13 der Minister ialverfügung vom 29 . April 1907 betreffend den
Radfahrverkehr (Reg .Bl . S . 195 ) und des 8 21 der Ministerialver -

fügung vorn 13 . Juni 1906 betreffend den Verkehr mit Kraftfahrzeugen
(Reg .Bl . S . 221) werden vom Ortsvorfteher unter Aufhebung der
bisherigen ortspolizeilichen Vorschriften vorn 24 . April 1903 mit
Zustimmung des Gemeinderats vom 15 . Mai 1909, und Vollziehbar¬
keitserklärung des Kgl. Oberarnis Neuenbürg vom 22 . Mai 1909
nachstehende Bestimmungen über das Radfahren und den Verkehr mit
Kraftfahrzeugen innerhalb der Stadt Wildbad und deren Umgebung
erlassen :

8 1 -
Das Befahren sämtlicher Straßen , sämtlicher Wege und Brücken

innerhalb der Stadt von der Einfahrt zum Bahnübergang bei der
Villa Büttner an der Staatsstraße nach Calmbach bezrv . von der
städtischen Hummelwiese in der Löwenbergstraße bis zur Villa Germania
Gebäude Nr . 7k 162 an der Enztalstraße je einschließlich darf nnt
Fahrrädern und Kraftfahrzeugen mit keiner größeren Geschwindigkeit
geschehen als 10 Kilometer in der Stunde.

8 2 . ,
Zuwiderhandlungen werden nach Maßgabe des § 366 Nr . 10

des Reichsstrafgesetzbuchs mit Geldstrafe bis zu 60 Mark oder mit
Hast bis zu 14 Tagen bestraft.

Wildbad, den 25 . Mai 1909 .
Stadtfchultheißenamt :

Bätzner .

äis ricrd .1:1ZS DL-irks
iLOLLval : SS an !

Durum nur ß^urlrkiiigpulvsn von

Oslksi '.
Mus billiAsrs , voklsokmeelrendsro und
aabrds .ltsrs Kuollspeiss Zstbt S8 Mein !

2um Duelceu nur äas oebto vn . vslksn ' s öuekpulver .

Automobil -Vsi'ksbk' .
llÄIs 6er vkrsbrl . Linvvobnsrsobutt , rvis uueb äen titl . Xur-

Mstkn von Wüäbnä unä DwZkbunZ mit , äa»8 ieb ab 1 . .luni ckik
^ utomobil -VkrbincluNA von

wiküsr oröllnk . Das ll'abrMlä botrü^t tür ckik kiukaebs k'abrl oaeb
LnMöstkrlk Hk 2 .— Dis ^ bksbrts ^sitkn sinä vom Lurplatr uns

rvik folgt tsrt ^eskt̂ t :
*9,15
*9,55

Miäbaä nb
Lnriülösterls an
LuMöstsrls ab 11,00
VViiäbaä au 11,40

VViiäbaä ab 3,40
LnriüMtkrls an 4,20
Lll2ÜlÖ8tkrIk ab st 5,00
IViläbaä on st 5,40

VViiäbaä ab 2,00
LnMöstkrlk un 2,40
Lnsklöstsrlsab 2,50
IViläbaä an 3,30

* kostdskördsrung naek Lnslrlöstsrl «. st kostbekördsrnnF naed Wildbad.
ÜaltkstkIIsn rvsräkn nusb Deckark sinKktübrt . 1n3b68onckkr6

warb« ick ckis vorsbrl. Uur»ü8ts äarauk uutmvrllWm , äass auok sink
Uultestklle um Imulsnbot ' sinAkriobtot ist , von vo sin sebönsr
SxnÄsrvkss in 15 Nin . ru cksr bsrübmtkn „ tzlrossvn laaue " tükrt .

Von jst ^t bi» 1 . üuni untsrnkkms Lnskiöstsrlk
nur nut Zk8tkilunZ unä rvvnr bsi sinsr Delkillguuss von 5 ksrsonkn
bkrtv. Dö»ung von 5 Dillsts. Vvmkläuugsn bikr^u nimmt Herr IIo-
tklikr 8 ekm ick rium goläknsn Ookssn Zsrn knlM^vo .

Vklskou 62 .

Große Geld -Lotterie
zu Gunsten des Wöchnerinnenheims in Stuttgart

Ziehung am 29 . Mai 1909

Hauptgewinn 2« Wst Mark;
ferner Gewinne n « « «« Mark , 260 « Mk . , 2 Gewinne n 1« « « Mk.
4 Gew . ä 50 « Mk . , 5 Gew . n 20 « Mk . u . s . w .

Lose n 1 Mark sind zu haben bei Ehr . Wkldgrött .

Sommer -Loden -Joppen
„ Lüster

Zwirn
^ slsrinen , Korensrmänlkl

empfiehlt zu den billigsten Preisen

K . Forstamt Meistern in
Wildbad .

Stamm-Holz-
Verkaus

im schriftlich eil Aufstreich .
Am Samstag , 5 . Juni

vorm . 1« Uhr
in Wildbad auf der Forstamts¬
kanzlei aus Staatswalt Meistern
Abt . 8 Proßenweg, 19 u . 21 Hin¬
terer und Vorderer Rauherberg ,
28 Hintere Waldhütte u . vom
Scheidholz. Nadelholz - Langholz :
1788 Stück mit Fm. 171 I . , 269 II . ,
394 III . , 218 IV . , 154 V . , 48 VI .
El . Nadelholz : Sägholz : 173
Stück mit Fm : 52 I . , 72II . , 13 III .
El . Abt . 8 Proßenweg u . VI .
El . angerückt . Die verschlossenen
bedingungslosen „ Angebote auf
Nadelholzstammholz" wollen spä¬
testens zu obengenannter Stunde
beim Forstamt abgegeben werden .
Der alsbald erfolgenden Eröffnung
können die Bietenden anwohnen .
Abfuhrtermin 1 . November 1909 .
Losverzeichnisse u . Offertformularien
unentgeltlich, Schwarzwälderlisten
gegen Bezahlung durchs Forstamt.

MMch
macht ein zartes , reines Gesicht, rosiges ,
jugendfrisches Aussehen , weiße , samruet -
weicheHaut u . blendend schöner Teint .

Alles dies erzeugt allein die echte

v . Bergmann & Co . Radebrul
L St . so Pfg . bei Hofapoth . vr . Metz¬
ger , Fr Schmphle , H . Grundner
vorm. Anton Heinen .

Vas Stimme»
von » laviere »

sowie auch Reparaturen werde»
gut und gewissenhaft ausgeführt .
Näheres in der Expedition.

krosse
-IMrle

r» Kumts »

NckmriniiiMim j» 8t»ttxsrt.
riöliuiig -»ÄL.

Ilkt Oelänervinne" okne TtbruZ Ltark

- SM
HauptAsrvirins Llark :

20000
vooo
2000

laroft ^ 13 Dose 12 .—
kortou . leiste 25^

sivpüskU die üensrLlLgsatur
L8edMk !itzrt, 8tutt8»rt

Narktstrasse 6
M eovis alle I.o»-VsrIcLuks »tsIIsil. WM

's»G

Für Brautleute!
Möbel zu extra billige»

Preisen !
Bettstellen, lack , von 14 .- Mk . m
Waschtische „ „ 10 .50 „ ,,
Waschkommode lack , von 20 — „ -
Nachttische , lack , von " -m'.
Schränke, 1 -tur ., lack . 14 — M

„ 2- tür ., lack . 23 — ,,
Bettstellen, engl., pol. 35.- ,

Uanätseelis rm6 anders anerkannt
wertvolle OeZenstäncle bei keniitrunZ von

ilWMkt WirraiLL
MwM tMlklllM
*
9l8 6ie bSLiSN Mr VVLsclie u . riaus
»n >Moi »vi »GsvI >

Waschkommoden , pol ., mit
Marmor 40 .— »

Nachttische , mit Marmor , pol . 14 .— »
Schränke, engl. „ 45 — »
Spiegelschrank, 2-tür . „ 55.— -
Büffet, nußb . „ 110.— ,
Divane , Rips 35.— »
Vertiko , elegant > „ 50.— »
Ausziehtisch „ 25 .— „
Stühle , poliert 2 .50 »
Flurgarderoben „ 16 .— «

Günstige Gelegenheit !
Besichtigung ohne Kaufzwang !

Möbelh au 's ^

I . Weinheimer,
8 östl. Karl- Fr .- Str . 8 Pforzhei-»-

Telefon Nr. SS . Redaktion , Druck und Verlag von A. Wildbrett , in Wildbad .
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